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Kurzfassung / Abstract (Times, 14 pt fett)
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Summary / Abstract (Times, 14 pt bold)
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1
Einleitung (Times, 14 pt fett)
Eine kurze Einleitung.(Times, 10pt), in der in die Thematik des Beitrages eingeführt wird. Die Seitenränder links, rechts und oben betragen 2,5 cm unten 2 cm. Die Überschrift weist 6pt Abstand nach oben und unten auf.
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Bild 1
Struktur eines mechatronischen Antriebssystems 

Bilder (siehe Bild 1) sollten zentriert eingesetzt werden mit 6pt Abstand nach oben und unten. Bildunterschrift in Times 9pt wie oben gezeigt.
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2
Formeln
Formeln können z.B. mit MS Formeleditor erstellt werden und sollten durchgehend nummeriert werden. Wie unten dargestellt beginnt die Formelzeile mit einem linken Einzug von 0,5 cm und weist 6pt Abstand nach oben und unten auf.
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Bild 2 zeigt die für den Schriftgrad zu wählenden Einstellungen.
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Bild 2
Einstellungen für den Schriftgrad 
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Bild 3 zeigt die für die Formatvorlagen zu wählenden Einstellungen.

[image: image4.png]Formatvorlagen - I
Fomatvaragen Schiftat Zecherfomt
Pt Kusiv
Text Times New Faman R o<
Furkiion TiesNewRaman ] [ [ Abbrechen
Variable: Times New Floman - ®
Griech. Klsinbuchstaben Symbol r ®
Grech Grofbuchsiaben .. [Symbol -
Symbol Symbol [
MatiVektor TieshowRoman =] ¥
Zahl TiesNewhoman <]
Sprache:
Teufomatvarage Belcbige -
Ardere Fomatvotlagen [Beliebige E





Bild 3
Einstellungen für die Formatvorlagen
2.1
Unterkapitel (Times, 12pt fett)
Unterkapitel weisen die oben gezeigte Schriftgröße auf. Auch hier beträgt der Abstand nach oben und unten 6pt.
3
Tabellen

Tabellen sollten wie Bilder zentriert werden mit 6pt Abstand nach oben und unten.
Tabelle 1
Tabellenbeschreibung
	Description 1
	 Description 2
	 Description 3

	Row 1, Col 1
	 Row 1, Col 2
	 Row 1, Col 3

	Row 2, Col 1
	 Row 2, Col 2
	 Row 2, Col 3

	Row 3, Col 1
	 Row 3, Col 2
	 Row 3, Col 3


4
Literaturzitate
Literaturzitate sollten entsprechend [1] in den Text gesetzt werden. Bei mehreren Literaturzitaten kann z.B. als [1,4] oder [1-4,7] zitiert werden.
5
Zusammenfassung 
Am Ende des Beitrages sollten die wichtigsten Ergebnisse zusammengefasst und eventuell zukünftig geplante weitere Untersuchungen skizziert werden.
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